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Herren 2. Kreisklasse

TSV 1963 Arzell II : KSG Haunedorf III 
Samstag, 15.10.2022, 19:30 Uhr

Kremer und Kreisel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse traf der TSV 1963 Arzell II am Samstag, den 15. Oktober im 5.
Saisonspiel auf die KSG Haunedorf III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:31 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Kremer und
Kreisel. Erstaunlich war, dass die KSG Haunedorf III diese Partie mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Übelacker / Baumgart bei der unterm
Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Nüchter / Mehler. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Kremer / Kreisel konnten Gerk / Feldhausen anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Chancenlos waren
Kircher / Giebel gegen Hoebel / Grünkorn nicht, aber mehr als ein 2:11, 6:11, 11:9, 5:11 war nicht zu
holen. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Wenige Chancen hatte Wilhelm
Gerk beim 7:11, 10:12, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Michael Kreisel, so dass Kreisel seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Wolfgang Übelacker eine 1:3-Niederlage gegen Marcus
Kremer kassierte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an
der Reihe. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Martin Mehler war indes der Gastgeber
Franz-Josef Kirchergingen die beiden doch als etwa ebenbürtig in das Match. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Wolfgang Giebel über die 1:3-Niederlage gegen
Stefan Nüchter hinweggetröstet werden musste. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Max Baumgart, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Oliver Grünkorn wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Ohne Satzgewinn für Gernot Feldhausen verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Alexander Hoebel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1963
Arzell II und der KSG Haunedorf III. Nicht ganz mithalten konnte Wilhelm Gerk, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Marcus Kremer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Wolfgang Übelacker beim letztendlich klaren 0:3 gegen Michael Kreisel. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1963 Arzell II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.10.2022
gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder IV an. Für die KSG Haunedorf III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die SG 1921 Hettenhausen III am 20.10.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 8:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1963 Arzell II

Doppel: Übelacker / Baumgart 0:1, Gerk / Feldhausen 0:1, Kircher / Giebel 0:1 
Einzel: W. Gerk 0:2, W. Übelacker 0:2, F. Kircher 1:0, W. Giebel 0:1, M. Baumgart 1:0, G.
Feldhausen 0:1 

 KSG Haunedorf III
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Doppel: Kremer / Kreisel 1:0, Nüchter / Mehler 1:0, Hoebel / Grünkorn 1:0 
Einzel: M. Kremer 2:0, M. Kreisel 2:0, S. Nüchter 1:0, M. Mehler 0:1, A. Hoebel 1:0, O. Grünkorn 0:1


